
Ve ra n s t a l te r :

#ZEITfuerGRAZ



»ZEIT für GRAZ«

Sehr geehrte Gäste,

wie malen sich Menschen die urbane Zukunft aus? Was erhoffen sie sich in Graz vom Leben in der 
steiermärkischen Landesmetropole, die zu den am schnellsten wachsenden Städten Österreichs 
zählt? Fragen wie diese prägen das Graz Kulturjahr 2020, das mit kleinen und großen Akteuren aus 
der Kunst-, Kultur- und Wissenschaftsszene zur Partizipation aufruft: Unter dem Motto »wie wir 

leben wollen« prägen ein Jahr lang nicht nur traditionelle Ausstellungs- und 
Aufführungsformate den Stadtraum, sondern auch Performances, Work-
shops und Installationen, die von der Beteiligung des Publikums leben.  
94 Projekte in 17 Bezirken eröffnen Räume, um gemeinsam über das soziale 
Miteinander, Urbanität, Umwelt und Klima, digitale Lebenswelten und die 
Zukunft der Arbeit zu reflektieren. Als eigenständigen Beitrag zum Graz 
Kulturjahr 2020 und als Auftakt-Veranstaltung versteht sich »ZEIT für GRAZ« 
im Stefaniensaal: Auch hier diskutieren über ein Dutzend ExpertInnen 
drängende Fragen rund um städtische Utopien: So vertritt ein Redner die 
umstrittene These einer möglichen Versöhnung von Klimaschutz und 

Wirtschaftswachstum; ein anderer referiert über realistische Alternativen zum Wachstumsdenken. 
Mal wird die »Kreativität im Zeitalter von Maschinen« verhandelt, mal das Pro und Kontra neuer städ-
tischer Arbeitsorte und Lebensmodelle oder wie die Künstliche Intelligenz Arbeitsprozesse von Grund 
auf verändern wird. Begriffe wie Vernetzung, Nachhaltigkeit und Mobilität bestimmen ein Plenum, 
das über die Bedingungen zunehmend digitalisierter Städte debattiert. Und schließlich geht es auch 
um ein bereits realisiertes Modell einer »Smart City«, das Megaprojekt Siemensstadt 2.0 in Berlin. 

Sie sind herzlich eingeladen, sich mit Ihren Fragen und Vorschlägen an »ZEIT für GRAZ« zu beteiligen. 

Seien Sie unsere Mitstreiter, willkommen!

Dr. Mark Schiffhauer 
Chief Creative Officer 
ZEIT Verlagsgruppe 
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1 0 . 1 5  U H R PERFORMANCE    5

SESSION 1
WISSEN FÜR DIE WELT

 

1 0 . 2 5  U H R ONE ON ONE 
THESEN ZUR ENERGIEWENDE: VERSÖHNUNG VON KLIMASCHUTZ UND  
WIRTSCHAFTSWACHSTUM

 6

1 0 . 5 0  U H R ONE ON ONE 
GIBT ES EINE ATTRAKTIVE, MACHBARE ALTERNATIVE ZUM
»WEITER SO«-WACHSTUMSDENKEN FÜR UNSERE LEBENSWELT? 

 7

1 1 . 1 5  U H R VORTRAG 
CREATIVITY RELOADED – KREATIVITÄT IM ZEITALTER DER MASCHINEN

 7

1 1 . 4 0  U H R K A F F E E P A U S E   

SESSION 2
ZUKUNFT DER ARBEIT

 

1 2 . 0 5  U H R IMPULS 
WHAT THE F…. IS HEIMAT?
WAS DIE ORTE DER ARBEIT IN ZUKUNFT LEISTEN MÜSSEN

 8

1 2 . 3 0  U H R PANEL 
NEUE LEBENSMODELLE ÜBERTRAGEN AUF DIE ARBEITSWELT – 
WIE FUNKTIONIERT DAS IN DER PRAXIS?

 9

1 3 . 0 0  U H R M I T TA G S P A U S E   

1 4 . 2 0  U H R PERFORMANCE  1 0

SESSION 3
DIGITALISIERUNG

1 4 . 3 0  U H R IMPULS UND ANSCHLIESSEND Q&A 
URBAN DIGITAL – ÜBER ENTSCHEIDUNGEN, CHANCEN 
UND NOTWENDIGE LÜCKEN

 1 1

SESSION 4
URBANITÄT DER ZUKUNFT

 

1 5 . 0 0  U H R PANEL 
URBAN, VERNETZT, NACHHALTIG UND MOBIL – 
ANFORDERUNGEN AN DIE STADT DER ZUKUNFT

 1 2

1 5 . 3 0  U H R ONE ON ONE 
DIE »SMART CITY« IN DER REALITÄT – STADTPLANUNG AM BEISPIEL  
DES MEGAPROJEKTS SIEMENSSTADT 2.0 IN BERLIN

 1 4

1 6 . 0 0  U H R PERFORMANCE   1 4

1 6 . 0 5  U H R E N D E  D E R  K O N F E R E N Z   

1 9 . 0 0  U H R FESTAKT GRAZ KULTURJAHR 2020   1 5
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SEBASTIAN  
LOUDON  
Österreich-Repräsentant,  
Zeitverlag  

Geboren und aufgewachsen in Wien, begann Sebastian 
Loudon seinen Berufsweg als Journalist beim Manstein 
Verlag. Zwischen 2002 und 2008 war er Assistent der 
Geschäftsführung und Pressesprecher bei der Rundfunk 
und Telekom RegulierungsGmbH, dem Geschäftsappa-
rat der Medienbehörde KommAustria. 2008 wechselte 
er zurück zum Manstein Verlag und übernahm die 
Chefredaktion der Fachmedien »Horizont« und »Best-
seller«, wurde später ihr Herausgeber und Verlagsleiter. 
Zwischen 2010 und 2014 absolvierte er ein berufs-
begleitendes MBA-Programm an der Berlin School of 
Creative Leadership. Seit Oktober 2015 ist Sebastian 
Loudon Verlagsrepräsentant der ZEIT in Österreich.

DR.  GÜNTER 
RIEGLER 
Stadtrat für Kultur, Wissenschaft 
und Finanzen, Stadt Graz

 

Dr. Günter Riegler wurde 1966 in Graz geboren. Als 
Steuerberater und Wirtschaftsprüfer war er Senior 
Manager der KPMG Alpen-Treuhand Austria Gruppe und 
von 2004 bis 2011 Rechnungshofdirektor des Stadtrech-
nungshofes Graz. In den darauffolgenden Jahren war 
Günter Riegler kaufmännischer Geschäftsführer der FH 
Joanneum und seit April 2017 ist er Stadtrat für Kultur, 
Wissenschaft und Finanzen.

10.0 0  U H R BEGRÜSSUNG
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5

10.1 5 U H R PERFORMANCE

REBONDS B VON IANNIS XENAKIS

Mit drei Jahren erhielt er seinen ersten Schlagzeug- 
Unterricht, als Achtjähriger den ersten Klavier-Unter-
richt. 2005 spielte er sein erstes Projekt als Paukist der 
Bayerischen Philharmonie. Mit 13 Jahren wurde Christian 
Felix Benning als Jungstudent für Schlagzeug und  
Percussion an der Hochschule für Musik und Theater  
in München immatrikuliert, wo ihn Prof. Adel Shalaby 
zehn Semester lang bis zu seinem Abitur 2014 unter-
richtete. Es folgten zahlreiche internationale Auftritte 
– von der Elbphilharmonie bis zur Carnegie Hall in New 
York. Darüber hinaus arbeitet er seit 2017 mit Holger 
Geschwindner und Dirk Nowitzki an einem langfristi-
gen interdisziplinären Projekt, einer Kombination aus 
Percussion und Basketball, worüber er eine musik- und 
sportwissenschaftliche Doktorarbeit verfassen wird.

CHRISTIAN F.  
BENNING  
Multipercussionist
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SESSION 1

WISSEN  
FÜR DIE WELT  
10.2 5 U H R ONE ON ONE

THESEN ZUR ENERGIEWENDE:  
VERSÖHNUNG VON KLIMASCHUTZ UND  
WIRTSCHAFTSWACHSTUM

PROF.  DR.  DR. 
HANS-WERNER  
S INN     
Ökonom; ehem. Präsident,  
ifo Institut – Leibniz-Institut  
für Wirtschaftsforschung,  
Westfälische Wilhelms- 
Universität Münster

Hans-Werner Sinn, geboren 1948, war bis 2016 Präsi-
dent des ifo Instituts, Direktor des Center for Economic 
Studies (CES) und Geschäftsführer der CESifo GmbH. 
Hans-Werner Sinn leitete das ifo Institut als Präsident 
von 1999 bis zum Jahr 2016. Sinn promovierte 1978 an 
der Universität Mannheim und habilitierte sich ebenfalls 
dort im Jahr 1983. Seit 1989 ist er Honorarprofessor der 
Universität Wien sowie seit 2016 ständiger Gastprofes-
sor an der Universität Luzern.

MARK SCHIERITZ
Wirtschaftspolitischer  
Korrespondent, DIE ZEIT

Moderation

Mark Schieritz ist seit Januar 2008 Finanzmarkt- 
korrespondent der ZEIT. Er studierte Volkswirtschafts-
lehre und Politikwissenschaften an der Universität 
Freiburg sowie an der London School of Economics, 
wo er seinen Master of Science mit Auszeichnung 
erwarb. Er war Redakteur bei der »Financial Times 
Deutschland« (»FTD«) und im Anschluss in leitender 
Funktion bei der FTD, bevor er zur ZEIT wechselte.
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10.5 0 U H R ONE ON ONE

GIBT ES EINE ATTRAKTIVE, MACHBARE  
ALTERNATIVE ZUM »WEITER SO«-WACHSTUMS-
DENKEN FÜR UNSERE LEBENSWELT? 

SEBASTIAN LOUDON   Österreich-Repräsentant, Zeitverlag   

Moderation
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Dr. J. Daniel Dahm widmet sich seit den 1990er Jahren 
der (Re)Generation und Stärkung der materiellen und  
immateriellen Lebensgrundlagen der Menschheit. Insbe-
sondere die ökologischen und ökonomischen Wechsel-
wirkungen zwischen Biogeosphäre und Anthroposphäre 
und ihre Realisierungen in Politik, Gesellschaft und 
(Finanz-)Wirtschaft stehen im Zentrum seiner Arbeit. 

DR.  J.  DANIEL  
DAHM     
Geschäftsführer, United  
Sustainability Holding GmbH; 
Senior Advisor,  
World Future Council

1 1 .1 5 U H R VORTRAG

CREATIVITY RELOADED – KREATIVITÄT  
IM ZEITALTER DER MASCHINEN

Seda Röder, alias »the Piano-Hacker«, ist eine unor-
thodoxe Musikerin, Autorin und Expertin für Innova-
tionsmanagement und Kreativitätskultur (The Mind-
shift™). Sie ist eine international gefragte Speakerin 
und Mitbegründerin des Sonophilia-Netzwerks, einem 
exklusiven Think-Tank für Creative Leadership und 
interdisziplinäre Kollaboration mit Mitgliedern aus der 
globalen Wirtschaft, Kunst, Wissenschaft, Technologie 
und Politik. Bevor sie 2012 nach Europa übersiedelte, 
lehrte Seda als Associate an der Harvard University und 
als Affiliated Artist am MIT (Massachusetts Institute of 
Technology).

SEDA  
RÖDER    
Pianistin, Innovationsexpertin & 
Unternehmerin

K A F F E E P A U S E   1 1 . 4 0  U H R   
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1 2.0 5 U H R IMPULS

WHAT THE F… IS HEIMAT?
WAS DIE ORTE DER ARBEIT IN ZUKUNFT  
LEISTEN MÜSSEN

SESSION 2 

ZUKUNFT  
DER ARBEIT  

HEIKO  
STAHL 
General Manager  
Switzerland & Austria, 
Vitra International AG

Nach einer Ausbildung im Handel und einem Studium 
der Betriebswirtschaft arbeitete Heiko Stahl für einige 
internationale Hersteller von Büroeinrichtungen.  
2011 folgte der Wechsel zu Vitra, wo er 2014 zum Ge-
schäftsführer Schweiz / Österreich aufstieg und auch 
die Bereiche International Key Account Management, 
Workplace Consulting und Trendscout verantwortet. 
Im Hinblick darauf, dass viele Menschen heutzutage 
theoretisch von überall arbeiten können und »Maschi-
nen« die sich wiederholenden Arbeiten übernehmen, 
beschäftigt er sich damit, was ein Arbeitsplatz bzw. 
Arbeitgeber bieten muss, um Identität und Heimat zu 
vermitteln und zu erzeugen, um Kollaboration und  
Wissensaustausch zu fördern. Heiko Stahl absolvierte 
ein begleitendes Studium in Stanford.
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1 2.3 0 U H R PANEL

NEUE LEBENSMODELLE ÜBERTRAGEN 
AUF DIE ARBEITSWELT – WIE FUNKTIONIERT 
DAS IN DER PRAXIS?

Elisa ist Head of Fairstainability bei einhorn. einhorn 
verkauft Produkte unter der Gürtellinie – Kondome und 
Menstruationsprodukte. Aber eigentlich ist einhorn 
angetreten, die Wirtschaft zu unfucken! Das heißt ein 
Unternehmen aufbauen, wie es sein sollte, mit glück-
lichen Mitarbeiter*innen, mit einem fairen Umgang mit 
Lieferanten und das Verantwortung für den ökologi-
schen Fußabdruck übernimmt. Gewinn als Mittel zum 
Zweck ist und nicht Selbstzweck. Bei einhorn gibt es 
zum Beispiel ein demokratisches Gehaltssystem und 
wir haben so viel Urlaub wie wir wollen. Bevor Elisa  
zu einhorn kam, sammelte sie Erfahrungen im Textil- 
geschäft, einer der schmutzigsten Branchen der Welt, 
wo sie nachhaltige Alternativen entwickelte. Im Jahr 
2018 gewann sie den »25 Frauen Award« für Frauen, 
die unsere Wirtschaft revolutionieren.

ELISA  
NARANJO  
Head of Fairstainability,  
einhorn products GmbH

Mimi Sewalski, Soziologin und Geschäftsführerin von 
Avocadostore, Deutschlands größtem Online-Markt-
platz für Eco Fashion & Green Lifestyle in Hamburg. 
Seit 2011 baut sie die digitale Nachhaltigkeitsplattform 
mit über 200.000 nachhaltigen Produkten kontinu-
ierlich und erfolgreich aus. Vor Avocadostore hat sie 
einige Jahre in Hightech Start-ups in Tel Aviv, in der 
Werbebranche und in der Gastronomie gearbeitet und 
kann nun ihr Wissen rund um agiles Arbeiten, Digita-
les und nachhaltigen Markenaufbau bei Avocadostore 
optimal zusammenbringen.

MIMI  
SEWALSKI     
Geschäftsführerin,  
Avocado Store GmbH
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Leonie Seifert kam 2012 als Redakteurin zur ZEIT – 
zunächst arbeitete sie im Ressort Chancen und bei 
ZEIT CAMPUS, dem Magazin für die jungen Leser der 
ZEIT. Im Juli 2017 wechselte sie zu ZEIT ONLINE, um 
dort das Ressort »Arbeit« aufzubauen. Seit 2019 leitet 
sie die Digitalen Magazine von ZEIT ONLINE, zu denen 
»Arbeit«, »Entdecken«, ZEIT Magazin ONLINE, ZEIT 
Campus ONLINE und »Die Antwort« gehören. 

LEONIE  
SEIFERT 
Leiterin der Digitalen Magazine, 
ZEIT ONLINE

Moderation
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M I T TA G S P A U S E  1 3 . 0 0  U H R   

14 .2 0 U H R PERFORMANCE

ASTURIAS VON ISAAC ALBENIZ UND  
CROSSOVER VON WOLFGANG REIFENEDER

CHRISTIAN F. BENNING   Multipercussionist



11

S E I T E

SESSION 3  

DIGITALISIERUNG 
14 .3 0 U H R IMPULS UND ANSCHLIESSEND Q&A

URBAN DIGITAL – ÜBER ENTSCHEIDUNGEN, 
CHANCEN UND NOTWENDIGE LÜCKEN

Viktor Mayer-Schönberger ist Professor für Internet 
Governance an der Universität Oxford. Davor war er 
ein Jahrzehnt Professor an der Harvard University. 
Sein Buch »Big Data« war ein internationaler Best-
seller, sein Buch »Delete« Ideengeber für das Recht 
auf Vergessen. Und sein Buch »Das Digital« schärft 
gerade den politischen Umgang mit Internetplattfor-
men in Europa. Er berät unter anderem die deutsche 
Bundesregierung und ist bekennender Graz-Fan.

PROF. DR. VIKTOR 
MAYER-SCHÖNBERGER      
Professor of Internet Governance 
and Regulation, Oxford Internet  
Institute; Mitglied, Digitalrat der 
Bundesregierung Deutschland

SEBASTIAN LOUDON   Österreich-Repräsentant, Zeitverlag   

Moderation

©
 M

ic
ha

ls
ki



12

S E I T E

©
 S

u
sa

n
n

a 
H

o
fe

r

SESSION 4  

URBANITÄT  
DER ZUKUNFT 

1 5.0 0 U H R PANEL 

URBAN, VERNETZT, NACHHALTIG UND MOBIL –  
ANFORDERUNGEN AN DIE STADT DER ZUKUNFT

PROF.  DR.  SABINE 
POLLAK    
Leiterin des Bereichs Architektur 
und Urbanistik, Universität für 
künstlerische und industrielle 
Gestaltung Linz  

Sabine Pollak studierte Architektur in Graz, Innsbruck 
und Wien, promovierte 1995 mit der Arbeit »Program-
me und Strategien in der Architektur« und habilitierte 
sich 2003 mit dem Buch »Leere Räume. Wohnen und 
Weiblichkeit in der Moderne«. Sie leitet gemeinsam mit 
Roland Köb das Architekturbüro Köb&Pollak Architek-
tur in Wolfurt und Wien und arbeitet in den Bereichen 
Urbanistik, Wohnbau, Architekturtheorie und Genderfor-
schung. Sabine Pollak unterrichtete als Gastprofessorin 
an verschiedenen internationalen Universitäten und 
leitet seit 2008 als Professorin den Bereich Architektur 
und Urbanistik an der Kunstuniversität Linz.
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Lars Thomsen gehört zu den weltweit führenden 
Zukunftsforschern. Der 1968 in Hamburg geborene 
Trend- und Zukunftsforscher gilt als einer der ein-
flussreichsten Experten für die Zukunft der Energie, 
Mobilität und Smart Networks. Er berät Unternehmer, 
Firmen, Institutionen und regierungsnahe Stellen in 
Europa bei der Entwicklung von Zukunftsstrategien 
und Geschäftsmodellen der Zukunft. Mittlerweile ge-
hören mehr als 800 Unternehmen zu seiner persön-
lichen Referenzliste. Lars Thomsen pflegt ein aktives 
Netzwerk und tauscht sich regelmäßig mit internatio-
nalen Innovationsführern auf einer persönlichen Basis 
aus. Rund 30 % seiner Zeit verbringt der Zukunfts- 
experte auf Explorationen und Forschungsreisen in 
aller Welt und ist neben seiner unternehmerischen 
Tätigkeit auch Mitglied zahlreicher Think Tanks sowie 
der World Future Society in Washington D.C. 

LARS  
THOMSEN  
Founder & Chief Futurist, 
future matters AG
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Christian Ankowitsch wurde 1959 in Klosterneuburg 
geboren, er lebt in Berlin. Studium der Kunstgeschichte 
und Geschichte in Graz und Hamburg. Autor, Modera-
tor und Online-Kaffeeladenbetreiber. Autor mehrerer 
Sachbücher u.a. »Mach‘s falsch und du machst es richtig. 
Die Kunst der paradoxen Lebensführung« und »Warum 
Einstein niemals Socken trug. Wie scheinbar Nebensäch-
liches unser Denken beeinflusst« (beide Rowohlt Berlin).

DR.  CHRISTIAN 
ANKOWITSCH
Journalist und Schriftsteller  

Moderation

Aglaée Degros is an architect/ urban planner and 
director of the office Artgineering, based in Brussels. 
With Artgineering, she devises and implements design 
strategies for complex (inter)urban conditions with 
a great interest for co-production and stakeholder 
involvement. In various research and design projects, 
she re-interprets the relation of mobility, landscape 
and urban development. Furthermore Aglaée Degros is 
active as university professor and head of the Institute 
of Urbanism at the Graz University of Technology. In 
the past she has been a visiting professor and guest 
lecturer at several architecture institutions throughout 
Europe. She was visiting professor at Vienna Universi-
ty of Technology, the Academy of Fine Arts in Vienna 
and the Vrije Universiteit in Brussels. Since 2017 she is 
Science Fellow at the VUB.

PROF.  AGLAÉE  
DEGROS   
Leiterin, Institut für Städtebau, 
Technische Universität Graz
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1 5.3 0 U H R ONE ON ONE

DIE »SMART CITY« IN DER REALITÄT –  
STADTPLANUNG AM BEISPIEL DES MEGA- 
PROJEKTS SIEMENSSTADT 2.0 IN BERLIN
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E N D E  D E R  K O N F E R E N Z  1 6 . 0 5  U H R   

MARKUS  
PENELL   
Geschäftsführender  
Gesellschafter, O&O Baukunst

Markus Penell, geboren 1965, studierte Architektur 
sowie Stadt- und Regionalplanung an der TU Berlin. Für 
O&O Baukunst arbeitet er seit 1996 und übernahm 2001 
die Leitung des Berliner Büros. Seit 2011 ist er einer der 
geschäftsführenden Gesellschafter. Als Architekt plante 
und realisierte er u.a. in Berlin die Siemensstadt 2.0 
sowie die Urbane Mitte am Gleisdreieck u.v.m. 

DR.  CHRISTIAN ANKOWITSCH   Journalist und Schriftsteller  

Moderation

16.0 0 U H R PERFORMANCE

BAD TOUCH VON CASEY CANGELOSI

CHRISTIAN F. BENNING    Multipercussionist
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1 9.0 0 U H R FESTAKT GRAZ KULTURJAHR 2020

Am Abend schließt der Festakt zur Eröffnung des Graz Kulturjahres 2020 an das 
Symposium ZEIT für GRAZ an. Gemeinsam mit den Künstlerinnen und Künstlern, 
Wissenschafterinnen und Wissenschafter, die am Kulturjahr beteiligt sind, wird der 
Ausblick auf das Jahresprogramm feierlich begangen.

Hauptredner ist der Wissenschaftsjournalist und TV-Moderator 
Ranga Yogeshwar, der sich mit den Fragestellungen des Kulturjahres 
auseinandersetzen wird.

#wiewirlebenwollen

www.kulturjahr2020.at

PARTNER
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Convent Gesellschaft für Kongresse  
und Veranstaltungsmanagement mbH
Ein Unternehmen der ZEIT Verlagsgruppe
Senckenberganlage 10–12
60325 Frankfurt am Main 

Oliver Bock 
Senior Projektmanager  
+49 69 794095-64
ob@convent.de 
www.convent.de

Veranstalter


